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Rundschreiben D 36/2016 

Vorankündigung Unfallmedizinische Tagung am 31.03./01.04.2017 in Düsseldorf 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landesverband West der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) veranstaltet am 
31. März/1. April 2017 im Congresscenter Düsseldorf – CCD. Stadthalle – die nächste Unfall-
medizinische Tagung. Folgende Hauptthemen sind geplant: 
 
1. Der geriatrische BG-Patient 
2. Die berufsgenossenschaftlichen Heilverfahren im Jahr 2027, wohin entwickelt 

sich das D-Arzt-/VAV- und SAV-Verfahren 
3. Die ausbleibende Frakturheilung 
4. Posttraumatische Gelenksteife 
5. Sportverletzungen am Knie 
6. Kindliche Frakturen der unteren Extremitäten 
7. Sekundäre Ellenbogenrekonstruktion 
8. Nervenverletzungen 
 
 
Das Vorprogramm fügen wir als Anlage bei. Bitte merken Sie sich den Termin vor. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Andro 
Geschäftsstellenleiter 
 
Anlage 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 
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Ansprechpartner: Thorsten Schmitt 

Telefon: 02241 231 5000 (Zentrale) 

Fax: 0211 300 40397 
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Unfallmedizinische Tagung 2017

31. März und 1. April 2017
im Congresscenter Düsseldorf
CCD. Stadthalle

Samstag, 1. April 2017

6. Hauptthema
Kindliche Frakturen der unteren Extremitäten

Der Drehfehler an Femur und Tibia – Wann – Wie korrigieren?

Die gelenknahe Fraktur – Welches Implantat?

Die kindliche Schaft fraktur – Wann Platte – Wann intramedullär?

Kniegelenksnahe Avulsionsverletzungen

7. Hauptthema
Sekundäre Ellenbogenrekonstruktion

Coronoidrekonstruktionen: Wann und wie?

Sekundäre Bandrekonstruktion: Welche sind wann sinnvoll?

Braucht man das Radiusköpfchen: Wann Rekonstruktion, 
Prothese oder Resektion?

Prothese, Resektionsarthroplastik oder Arthrodese als 
Salvageverfahren

8. Hauptthema
Nervenverletzungen

Primäre und sekundäre Behandlung von Nervenverletzungen 
an Hand und Unterarm

Sekundäre Wiederherstellung nach Nervenverletzungen,
motorischer Ersatz

Vorgehen bei Plexusverletzungen

Rehabilitation und Begutachtung

Wir danken unseren Ausstellern & Sponsoren

Ärzte ohne Grenzen e.V., Köln

Arthrex GmbH, München

Bauerfeind AG, Zeulenroda-Triebes

Berufsgenossenschaft liche Unfallklinik Duisburg GmbH, 
Duisburg

BSN medical GmbH, Hamburg

Cyberdyne Care Robotics GmbH, Bochum

IFGA GmbH, Geldern

Königsee Implantate GmbH, Allendorf

Kröner Medizintechnik GmbH, Altenkirchen

LMT Arzt- und Krankenhausbedarf GmbH & Co. KG, Lingen

medicos. Auf Schalke Reha GmbH & Co. KG, Gelsenkirchen

medi GmbH & Co. KG, Bayreuth

Nika Medical Produkte GmbH, Krefeld

Ofa Bamberg GmbH, Bamberg

OPED GmbH, Valley

Otto Bock Health Care Deutschland GmbH, Duderstadt

Pedivit GmbH, Bocholt

plus medica GmbH & Co. KG, Düsseldorf

Reichert GmbH – Buchhandel für Medizin, Bensheim

Siemens Healthineering, Erlangen

Sporlastic GmbH, Nürtingen

Waldemar Link GmbH & Co. KG, Hamburg

Ziehm Imaging GmbH, Nürnberg

Eine Beteiligung an der Fachausstellung und weitere 
Sponsormaßnahmen sind noch möglich.

Vorprogramm



Freitag, 31. März 2017

1. Hauptthema
Der geriatrische BG-Patient

Epidemiologie und KO-Morbiditäten

BG-liches Heilverfahren und Alterstraumazentren – Braucht  
es neue Regelungen?

Das BG-liche REHA-Verfahren bei alten Menschen – Was ist 
anders?

Round Table Diskussion mit Fallbeispielen aus Bochum,  
Köln und Münster

2. Hauptthema
Die berufsgenossenschaftlichen Heilverfahren im Jahr 
2027, wohin entwickeln sich das D-Arzt-/VAV- und  
SAV-Verfahren

Derzeitiger Stand und Ausblick

Notwendige Weiterentwicklung aus der Sicht 
des Unfallversicherungsträgers

Notwendige Weiterentwicklung aus der Sicht  
des niedergelassenen D-Arztes

Notwendige Weiterentwicklung aus der Sicht  
des D-Arztes am Krankenhaus

3. Hauptthema
Die ausbleibende Frakturheilung

Pseudarthrose – Immer 6 Monate warten oder geht was früher?

Ultraschall – Sinnvoll oder nicht und wann?

Low Grade Infekt – Muss jede Pseudarthrose biopsiert werden?

Spongiosaplastik – Was können Knochenersatzstoffe  
und was nicht?

4. Hauptthema
Posttraumatische Gelenksteife

Kniegelenks-Arthrolyse: Offen oder arthroskopisch?

Periprothetische Gelenksteife: Was sind Ursachen und wie 
gehe ich vor?

Der „steife“ posttraumatische Ellenbogen: Wie setze ich an?

Gelenksteife der oberen Extremität und CRPS

5. Hauptthema
Sportverletzungen am Knie

Update VK-Ruptur – Ist die Naht eine Option?

Knieluxation – 1 vs. 2 Stop Strategie zur Rekonstruktion

Update Meniskusrefixation – Was machen bei  
 Wurzelausrissen?

MPFL Plastik – Wer braucht sie wann?

Ab 18:00 Uhr „Come together“ in der  
Industrieausstellung 

Musikalische Begleitung: Ellingtones Popjazz  
  

Veranstalter
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)

Landesverband West 
Kreuzstr. 34
40210 Düsseldorf
Telefon: 02241 231-5000
Fax: 0211 21079527
E-Mail: lv-west@dguv.de

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. B. Bouillon, Köln
Prof. Dr. med. M. J. Raschke, Münster
Prof. Dr. med. T. A. Schildhauer, Bochum

Tagungsort
Congresscenter Düsseldorf
CCD. Stadthalle
Stockumer Kirchstraße 61
40474 Düsseldorf

Weitere Infos
http:// ccd.de

Fachausstellung
comed GmbH
Rolandstraße 63, 50677 Köln   
Tel. 0221 8011 000
Fax 0221 80 11 0029
info@comed-kongresse.de
www.comed-kongresse.de


